
Jänner 1941 
 

Anklageschrift 
 
 
 Im Verfahren Nr 197. Anklage gegen  
 MEDVEDEVAS ALEKSANDRAS;  
 den Sohn des Florov 1t. Art 58-6 58-10, 58-11  
 Strafgesetzbuch der RSFSR  

 
 
Am 30.Juli 1940 verhafteten die Organe des NKVD (Volkskomitee für innere 
Angelegenheiten) der litauischen SSR MEDVEDEVAS ALEKSANDRAS, den 
Sohn des Florov, geboren l904 in der Stadt Alitus, russischer Nationalität, Bürger 
der Sowjetunion, wegen aktiver konterrevolutionärer Tätigkeit. L.d - Nr.2. 
  
Als der in der Angelegenheit die Untersuchung Führende stelle ich fest: Dass 
MEDVEDEVAS, eingestellt gegen die Sowjetunion, sich im Jahr 1930 mit dem 
Zentrum der ”Mladoros” in Verbindung setzte, das sich in Paris befand und in 
Litauen eine konterrevolutionäre national-faschistische Union der ”Mladoros” 
gründete, deren Aufgabe im aktiven Kampf gegen die Sowjetunion, mit dem Ziel 
der Wiederherstellung der Monarchie in der UdSSR, bestand.  
 
Im Verhör vom 1.August 1940 gab er in seinen persönlichen Aussagen an: ”...ich 
beschloss, mich mit dem Zentrum der „Mladoros” in Verbindung zu setzen, das 
sich, wie ich aus den Zeitungen erfuhr, in Paris befand... Es wurde eine Zelle 
gebildet, deren Anführer ich war....” /L.d. Nr 16/. 
  
Als Organisator und Anführer der konterrevolutionären mladorosischen 
Organisation warb MEDVEDEVAS Mitglieder und sagte im Verhör vom 5.August 
1940 aus: 
 ”...ich warb PASTUCHIN, PESECKIS, TANJA MEDVEDAITE...” /L.d. Nr.33/ 
 
Im Verhör vom 13.September 1940 sagte PASTUCHIN aus:  
”...Bald darauf wurde durch MEDVED eine Sitzung eröffnet und ein Brief vom 
Anführer des zentralen Komitees der Partei der ”Mladoros” KAZENEKAS 
verlesen, der an MEDVEDEV persönlich adressiert war.. ”/L.d. 45/.  
 
Pisarenko sagte im Verhör vom 13.November 1940 aus:  
”... MEDVEDEVAS erläuterte die Organisation der ”Mladoros”. Er sagte, dass es 
Ziel der Organisation der „Mladoros” sei, mit der Jugend der Sowjetunion 
Verbindung und den Kampf gegen die Sowjetunion aufzunehmen ...” /L.d. Nr.62/.  
 
Außer der aktiven konterrevolutionären Tätigkeit in der von ihm gegründeten und 
angeführten Organisation der ”Mladoros” stand MEDVEDEVAS auch in 
Verbindung mit den faschistischen Spionage-Organisationen ”Fichtenbund” und 



”Kulturverband”, von welchen er zur Verbreitung konterrevolutionäre Literatur 
erhielt und welchen er Informationen über die politischen Stimmungen in Litauen 
für den deutschen Geheimdienst weitergab. /L.d. Nr.35, 36, 39, 45/  
 
Auf der Grundlage des Dargelegten wird beschuldigt:  
MEDVEDEVAS ALEKSANDRAS, der Sohn des Florov, geboren 1904 in der 
Stadt Alitus, russischer Nationalität, Bürger der Sowjetunion, parteilos, von 
höchster Bildung, bis zu seiner Verhaftung Gerichtsschreiber, die von ihm in 
Litauen gegründete faschistische Union der ”Jungen Russen” angeführt zu 
haben, und nach den Direktiven, die er aus Berlin und Paris erhielt, einen aktiven  
Kampf gegen die Sowjetunion geführt zu haben. Er hielt Verbindung mit der 
deutschen Organisation ”Kulturverband” und informierte sie über die politischen 
Stimmungen der Bevölkerung in Litauen, d.h. beging ein Verbrechen, geregelt in 
den Paragraphen 58-6, 58-10, 58-11 des StGB der RSFSR.  
 
MEDVEDEVAS bekannte sich schuldig und wurde von den Aussagen der 
Verhafteten PASTUCHIN und PISARENKO ÜBERFÜHRT /ld. Nr..../.  
 
Die Anklageschrift wurde am 15.Jänner 1941 in der Stadt Kaunas verfasst.  
 
Der Ober-Untersuchungsführer der Untersuchungsabteilung des NKVD der 
LSSR:  
  MIKULENAS  
 
”Einverstanden” Der Vorsitzende der Untersuchungsabteilung des NKVD der 
LSSR:  
  ROZAUSKAS 
  
 
Bescheinigung:  
Der Verhaftete MEDVEDEVAS Aleksandras, der Sohn des Florov, befindet sich 
seit dem 30. Juli 1940 in Haft im Gefängnis von Kaunas.  
 
1. Es gibt keine Beweisstücke in der Angelegenheit. Die Wohnung wurde nicht 
versiegelt und der Besitz nicht beschlagnahmt. 
 
2. Zeugen, die ins Gericht vorgeladen wurden: 
1/ PASTUCHIN Sergej Nikolajewitsch wurde verhaftet und dem NKVD zur 
Verfügung gestellt.  
2/ PISARENKO Aleksandras, der Sohn des Antanas befindet sich im Gefängnis 
von Kaunas. 
  
Der Ober-Untersuchungsführer der Untersuchungsabteilung der NKVD der 
Litauischen SSR:  
MIKULENAS  
 


